
Scharfschütze« und Sportsleute,
sek'tt bier!

Der Unterzeichnete hat so eben empfangen,
einen Artikel von Sckießpulver, genannt Ken-
tucky und Indianer Bussen- und amerikani-
Iche? Sporring Pulver, welkes irgend einiges,
da? noch in Reading angeboren worden ist, ü-

bertrifft Jeder Kugelül'ütze und Sporr?mann,
welker der Mühe de? Reinigen? seines Gewehr?
enthoben zu sein und den Nagel zu kreiden
wünscht, wird wohl thun zuzusprechen und die?

Pulver zu examiniren.?Edensall? einen großen
Vorrath Erröten und weiche? Blei zum Ver-
kaufe, an dem neuen und wohlfeilen Eisen-
stobr, von

lamcst C. Anderson,
'2 Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

August LI. 2Mr.

All Schriller.
So eben »IUP fangen, ein großes und schönes

Assortement Hobel, die wohlfeiler al? je verkauft
werden, an dem neuen Eisenstohr, von

C. Anderson,
Ecke der 4ten und Pennstraße.

August 21. 2'Mt.

An GrobsclumeiX'.
Gehäirimertes und gerolltes Eisen, Guß- Fe-

der-, Schear- und Blasenstahl, NagelrutheN/
Ail!bosse,Schraubstöcke und Schmiedeblasbälgi
allezeit zu niedrigern Preisen auf Hand, an den
neuen nnd wohlfeilen Eisenstohr, als an einigen
andern Etablissement.

Farnes C. Anderson,
2 Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

Neading, Aug- 21. 3m

VK-VV .

vcX'l)

!>»s! Lcirtcm ?.u >l< i

«iie 'l'llueren untorknich 6<?r Ltr.,

August 21. IZ.

An Baumeister.
Wieder einen großen Vorrath von Baumate

rialien, als Nägel, Bleiweiß, Glas, Thüran-
geln, schrauben, Farben, Oel :c., empfangen
und wohlfeiler als jemals zu verkaufen, an den
neuen Eisenstohr von

Keimen C- Anderson.
2 Thüren oberhalb der Adler-Druckeri.

Reading, Aug. 21. . 2M.

Staats Senator.
Der Unterzeichnete wird ein Kandidat si'ü

Senator von Pennsi)lvanien sein, bei der Wah
im nächsten October, und bittet achtungsvol
um die Stimmen der freien und unabhängiger
Bürger von Berks Caunty.

I- Hoffman.
Reading, Juli 17. bW.

Dwiftl)t und 42 Pennstraße
?Groß- und Kleinhändler in ausländischer
nnd einheimischen trockenen Waaren, und aus:
gedehnte Händler von Cen'peta.

Reading, August 14. bv.

An Kaufleute.
Ein großer Verrath Nägel, Bleiweiß unt

ein allgemeines Assortemenk harte Marren au!
Hand und sehr niedrig zuverkaufen,a» dem neu-
en Eisenstohr, von

(5- 'Anderson,
Reading, August 14. bv

Neuer Eisenstohr.
Schild der ?Goldnen Augcl "

W. und H. I- K e j in u n d Co., benach-
richtige» ihre zahlreichen Freunde, daß sie ei-
ne» neue» Eisenstohr eröffnet habe», au dem
wohlbekannten Standplätze, wo die Herren
Naigiiel, die Herren O'Brie» und die Her-
ren Seyfert und Mincr Geschäfte gethan ha>
be», nächste Tyiir zu De Bourboii's
"" wo es ihnen Vergnnae» machen
wird, ihre Kunden zu den ungewöhnlich »ie-
rri.ien und festen Preife» zu bedienen.

Ihre aiisläudische» Eifenwaareii sind aus
den besten Fabriken und expreß für diesen
Markt iinpoi tirt, und ihre Vorkehrungen, a<
inerikanlsche Eiseuwaare» jeder Gattung zu
erlange», sind so ansgedehiit und umfassend,
daß sie un Stande sind ihre Sache» zu de»
niedrigste» Preisen zu verkaufen.

Das Publikum ist eingeladen ihre» Vor-
räch z» examiniren. welcher an Ausdehnung,
Verschiedenartigkeit und Wohlftilheit nir-
gendwo übertroffe» wird.

alte Standplatz, in der sten Stra-
sie, wird als ein Zweig dieses Etablißements
fortgesetzt.

Readina, August 14. bv.

Snumet nicht!
Sondern gehet gleich und kaufet einen guten

Lorrath trockener Waaren! Die Unterzeichne-
ten verkaufen so wohlfeil und geben allen, all-
gemeine Befriedigung daß ihr Stohr zum

Hauptquartier
wird. Jeder Artikel, der gekauft werden kann
?von Kattun zu 2 (Zerit? die Pard. bi? zu su-
perfeinen tuckenen Rockstücken. Sic haben»
immer bereit zum Verkauf

Elukelmls cd e (H u r e r,
Neu Market» <Zonestoga, Washington, Apple-
ton und Portsmouth Stemp Mosline, lehr
wohlfeil. Ebenfall? Barchent?, Kelsck, >c..
höhlst wunderbar wohlfeil. Kommt und sehet
?lhr seid immer willkommen.

<ß, Dmiglit und somp.
Reading, August 14 15!4!>. bv

laHe r r. in el n r e und!
E? ist zum Erstaunen, wie gut und schon die-

se Aip-Kattune sind bei
Drvigkt und Eomp,, 12, Pennstraße.
Nleadinq, August 61 4»i

Johl» D eiser,
Schleifer lind Regen schirm macher,

empfiehlt sich dem Publikum von Reading
und rer Umgegend zum Schleifcu von Schee
re», Messer», Rasirmcssern zc., nnd Kassee-
»»ihleii-Scbärfc». Auch Verfertigt und re-
p.tt irt er Rege»- »iid Soiinenschirme auf die
kürzeste Anzeige, folii' «»d oaucrhaft und zu
inöali'bst l'illige» Preisen, Sein Scbop ist
i» der Süd t>tc» Straße, einige Thnre»
unterhalb Hcizmann's Stohr, Gernant's
Wirthehans gegenüber.

Reading, Angnst 5Mt.

An die Damen:
Die Unterschriebenen möchten achtungsvoll

die Damen benachrichtigen, daß sie unlängst
einen ausgedehnten Damen Stiesel- u.
Stohr eröffnet haben, wo alle 'Artikel von Da-

men und Kinder-Tracht zu haben ist, zu den
allerbilligsten Preisen. Zhr Vorrat!) besteht in
Congreßstiescln. Gaiterstiefeln, Halbgaitern und
lasting Buokins von jeder Farbe und Arbeit.
Welt-, Pump- und Hingewandte Kid-Buskins.
Teis und Schlippers von den besten Materia-
lien. Mädchen- nnd Kinderschuhe von jeder
Verschiedenheit und Farbe.

N. B. ?Die Schuhe haben sie besonders an-
gefertigt für ihren Kleinverkauf-Stohr und sie
werden versichert das zu sein für was man sie
ausgibt. F. Felir und Co.,

N, W. Ecke der sten und Pennstraße.
Reading, August 14. bv.

W »md I nnd Co
No. 38 Nord fünfte Straße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikum? überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortement von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kesseln, messingene»
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Watern, Schaufeln und Zange», Brat-
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,
Scheeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren ic.

was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv.

WesedlnfZ
In Vcznq auf eine Verbesserung

der Constitntivtt.
Sei es beschlossen durch de» Senat

und da«; Haun der !vep»cscinanten von
der Xepul'lik pennsyivaiue», in Gene-
ral Assenchly versammelt, Daß die Con-
stitution dieser Republik im zweiten Abschnitt
des fünften Artikels so verbesset werden soll,daß
dieselbe laute wie folgt:?Die Richter der Su-
preme Court, von den verschiedenen Courten von
Common Pleas, und von solchen andern Ur-
kunden-Courten, als durch das Gesetz errichtet
sind oder errichtet werden mögen, durch die be-
fähigten Wähler der Republik aufsolgende We-
ise erwählt werden sollen, nämlich : Die Richter
der Supreme Eourt durch die befähigten Wäh-
der Republik überhaupt; die Presidentrichrer
von den verschiedenen Courten von Common
PleaS und von solchen andern Urkunden-Cour-
ten, aIS durch das Gesetz errichtet sind oder er-
richtet werden mögen, und alle andern Richter,
von denen es gefordert wird, daß sie in denßech-
ten gelehrt sein müssen, durch die befähigten
Wähler der Distrikte, über welche
sie presidiren oder in welchen sie als Richter a-
giren sollen; und die Gehülfsrichter der Cour-
sen von Common Pleas durch die befähigten
Wähler der resektiven Cauiities. Die Richter
der Supreme Court sollen ihre Aemter sür den
Zeitraum von fünfzehn Zahren bekleiden, wenn
sie sich so lange gut betragen, (der hierin nach-
her verfügten VerZoosiing nach der ersten Wahl
unterworfen;) die Presidentrichter der verschie-
denen Courten von Common Pleas und von
solchen andern Urkunden-Caurten, als durch
das Gesetz errichtet sind oder errichtet werden
mögen, und alle andere Nichter, von denen e-
gefordert wird, das; sie in den Rechten gelehrt
sind, sollen ihre Aemter auf den Zeitraum
von zehn Zahren bekleide», wenn sie sich so lan-
ge gut betragen. Die Geln'ilfsrichtcr der Cour-
ten von Common Pleas sollen ihre Aemter auf
einen Zeitraum von fünf Zahren bekleiden,
wenn sie sich so lange gut betragen; welche
alle von dem Gouvernör bestallt werden sollen,
für irgend eine billige Ursache aber, die nicht
hinreichender Grund ist, sür eine Anklage we-
gen amtlichem Mißverhalren, soll der Gou-
vernör auf eine Addresse von zwei Drittheilen
beider Zweige der Gesetzgebung, irgend einen

derselben vom Amte absetzen. Die erste Wahl
soll stattfinden bei der nächsten allgemeinen
Wahl dieser Republik nach der Annahme dieser
Verbesserung, und die Bestallungen von allen
Richtern, welche dann im Amte sein mögen,
sollen am ersten Montage des folgenden De-

cembers zu Ende gehen, zu welcher Zeit die

Amlsterininc der neuen Richter anfangen sollen.
Die Personen, welche alsdann zu Richtern dcr
Supreme Court erwählt werden mögen, sollen
ihre Aemter bekleide» wie folgt: Einer von ih-
nen aus drei Zahre, einer auf sechs Jahre,einer
auf neun Jahre, einer auf zwölf Jahre und ei-
ner auf fünfzehn Jahre; der Amrstermin eines
Zeden soll durch besagte Richter durch daS Loos
von besagten Richtern, so bald als füglich, nach
der Wahl entschieden und an den Gouvernör
bescheinigt werden, damit die Bestallungen in
Gemäßheit damit erlassen werden können. Der»
jenige Richter, dessen Bestallung zuerst ablau-
sen wird, soll während seinem Ämtstermine O-
berrichter sein, und nachher soll jeder Richter,
dessen Bestallung zuerst abläuft, der Reche nach,

Oberrichter sein; und wenn zwei oder meht Be-
stallungen auf den nämlichen Tag ablaufen,sol-
len die Richter, welche dieselben inne haben,
durch das Loos entscheiden, welcher von ihnen
dcr Oberrichter sein soll. Irgend einige leere
Stelle» welche sich entweder durch den Tod,
Amtsniederlegung oder auf sonstige Weise zu-
tragen mag, in irgend einer der besagten Cour-
sen, soll durch Anstellung durch den Gouvernör
besetzt werden, welche bis zum ersten Montage

des auf die nächste Wahl folgenden Decembers
dauern soll. Die Richter der Supreme Court
und die Presidentrichter der verschiedenen Cour-
sen von Common Pleas, sollen zu bestimmten
Zeiten sür ihre Dienste eine hinreißende, festge-
setzte Vergütung empfangen, welche während
ihrem Verbleiben im Amte nicht vermindert wer-
den soll; aber sie sollen keine Gebühren oder
Sportcln empfangen, noch irgend ein anderes
gewinnbringendes Amt unter dieser Republik,
»och unter der Regierung der DereinigtenLtaa-
ten, noch unter irgend einem andern Staate die-
ser Republik bekleiden. Die Richter der Su-
prcmc Court sollen während ihrem Verbleiben
im Amte innerhalb dieser Republik wohnen,und
die andern Richter sollen während ihrem Ver-
bleiben im Amte im Distrikt oder im Cauuty
wohnen, für welche sie wechselseitigerwählt wur-
den. - Vvilliam H. Packer,

Sprecher des Hauses der Representanten,
Georg Darsie,

Sprecher des Senats.

Im Sena t, den Isten März 184!)

B eschlosse », daß dieser Beschluß passire
?Za's 21, 'Nein's 8.

Auszug aus dem Tagebuße.
Samuel TV. pearson, Schreiber.

Zm Haii se derNcprcscnta ntcn, April 2, 'l9
Geschlossen, daß dieser Beschluß passire

Za's 5,8, Nein's 2«.
Auszug aus dem Tagebuche.

TT? in. Schreiber.

Sekretärs Amtsstube.
Angereihet den titen April 184V.

A. L. Russell,
Dep. Sekr. der Republik.

SckretärsA in t s st u b e.
Pennsylvanien ss.

Ich bescheinige, daß daS Obige eine wahre
und richtige Abschrift des Original-Beschlusses
der General Asscmbly ist, betitelt, "Beschluß in
Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wie derselbe in dieser Amtsstube angereiht ver-
bleibt.

,?' ?~ Zum Zeugniß dessen habe ichGe-
) genwärtiges mit meiner Namens-

'??' Unterschrift unterzeichnet und dem-
selben das Siegel des Sekretär-Amtes beidrük-

ken lassen, zu Harrisburg, den 11. Juni, im

Zahr unseres Herrn 184!<.
Townsend Hainea,

Sekretär der Republik.

"Tagebuch des Senats.
"Beschluß No. 188, betitelt, "Beschluss in

Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wurde zum drittenmal verlesen. Auf die Fra-
ge : will der Senat dem Beschluß beistimmen?
wurden die Ja's und Nein'S der Constitution
gemäß aufgenommen, und waren wie folgt,
nämlich:
"Ia 's: Herren BoaS, Brawly, Crabb,

Cunningham, Forsyth, HuguS, Johnson, Law-
rence, Levis, Mason, Matthias, M'Caslin,
Rich, Richards, Sadler, Sankey, Savery,
Small, Smyser, Sterrett und Stein?2l.

"N e i n 's : Herren Best, Drum, Frick,
Zves, King, Königmacher, Potteiger und Dar-
sie, (Sprecher)?B.

"Somit wurde der Beschluß bejahend ent-
schieden."

"Ta g c buch dcö Hau s cö der R c prescntaiitcn
"Soll der Beschluß passiren? Die Ja's und

Nein'S wurden den Vorkehrungen des zehnten
Artikels der Constitution gemäß ausgenommen,
und sind wie folgt, nämlich:?

"Za's: ?Herren Gideon I. Ball, David
I. Bent, Craig Biddle, Peter D. Bloom,Da-
vid M. Bole, Thomas K. Bull, Zacob Cort,
Zohn H. Diehl, Nathaniel A. Elliott, Zoseph
Emery, David G. Eschleman, William Evans,
Zohn Fausold, Samuel Feqely, Zoseph W.
Fischer, Henry M. Füller, Thomas Grove, Ro-
bert Hampson, Georg P. Henszey, Thomas I.
Herring, Zoseph Higgins, Charles Hortz, Jo-
seph B. Hower, Robert Klotz,Harrison P.Laird,
Abraham Lamberto», Zames Z. Lewis,James
W. Long, Zacob M'Cartnei), Zohn F. M'-
Culloch, Hugh M'Kee, John M'L.iughli», A-
dam Martin, Samuel Marx, Zohn C. Myers,
Edward Nickleso», Stewart Pearce, Zames
Porter, Henry C. Pratt, Alonzo Robb, Georg
Rupley, Theodor Rynian, Bernard S. Schoe-
nover Samuel Seibert, John Scharp, Chri-
stian Snively, Thomas C. Steel, Zeremiah B.
iLtubbs, Zost Z. <Ltutzi»an,MarschallSchwarz-
welder, Samuel Taggart, Georg T. Thorn,
Riäwlas Thorn, Arunah Wattles, Samuel
Weirich, Alonzo Z. Wilcor, Daniel Zerby und
William F. Packer, Sprecher?3B.

"N e i n 's :?Herren AugustusK. Cornyn,
David M. Courtney, David Evans, Henry S.
Evans, John Fenlon, Zohn W. George. Tho-
mas Gillespie, Zohn B. Gordon, William
Henry, Zames Z. Kirk, Joseph Laubach, Ro-
bert R. Little, Zohn S. M'Calmont, John
M'Kee, William M'Scherry, Zosiah Miller,
William T. Morrison, Zohn A. Otto, William
P. Roberts, Zohn W. Roseberry, Zohn B.
Rutherford, R. Rundle Smith, Zohn Smyth,
Zohn Souder, Georg Walters und David F.
Williams ? 2sZ.

"Somit wurde die Frage bejahend entschie-
den."

Sekretärs Amtsstube.
Harrisburg, Zuni 15. 1849.

Pennsylvanien sö
. ,?' ?, . Zch bescheinige, daß Obiges und
< 8- > Vorhergehendes eine wahre und

>?.?' richtige ?lngabe der "Za'S und
Nein' S"ist, welche aufgenommen wurden über
den "Beschluß in Bezug auf die Verbesserung
der Constitution," wie dieselben erscheinen in den
Tagebüchern der zwei Häuser der General As-
jembly dieserßepublikvon der Sitzung von 1842.

Bezeugt durch meine Unterschrift und daS
Siegel des besagten Amtes, den Is»en Zuni,
in, Zahr 184V.

Lownsend Hainen,
Sekretär dcr Republik.

Juli IN. 1"4». üM,

Rur folgt auf Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swayne'S

berühmten Familien Medizinen.

Melir Neuigkeiten für die Kranken !

folgende» außerordentlichen Fall!
December 25,. 1848.

Doctor
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zugezogen hatte, welche sich auf die
Luugc geworfen und mit einem aewalcige»

Huste», Schmerzen iu der Seile und Brust
und Schwicrigkeitc» bcim Athemhole» ver
knüpft war, so wurde ich von den angesehen-
ste» und achtungswerteste» Aerzten behandelt,
aber die Symptome wurden höchst beunruhi-
gend. Ein Geschvrür harte sich in den iungcn
gebildet, welchcs durch die Seite brach ».sich
nach Außen hin in großen Ouanticäte» Eiter
cntlnd, so daß mein Arzt glaubte, die Nraft
und Thätigkeit des einen L>inqcnslügcl6 sei
gänzlich zcr>iört, und deßhalb mein Zustand
durchaus hoffnuiigöloi,'. Dieser traurige Zu-
stand der Dluge hielt eine tauge Zeit a», uud
ich war zu ciiicinGkelelt zusanitiigkschrnnipft.
Ich hatte eine Menge von Gegenmittel» ge
braucht, aber alle fehlte» guczuthu». Da iiuu

der letzte Funke von Hoffnung für mich und
meine gcängstl.icen Eltern verschwunden war,
und ich von de» großen Eigenschaften Jhrci?
zusammengesetzte» "Wildtirscl't» Svrnpö"
gehört hatte, und daß er von vielen Aerzte»
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich einen Versuch damit ;u mache»,
nnd zu meiner größten Befriedigung wurde

mtiuzHusten nach und »ach bcsser, das Loch
iu meiner Seite sing au zu heilen »ud ich biu
hoch erfreut sagen zu können, daß ich ane ei-
nem armen, beinahe hoffHungelosen Skelette
gesund geworden bin uud mehr Gewicht ge>
wouiien habe, als ich jezuvor hakte. Alle mei-
ne Nachbar» könne» obige Thatsache» bezeu-
gen. Abraham Hnnsicher,

2 Meile» oberhalb Skippackville,
Moutgomery Co., Pa.

Wichtige Warnung!? Leset! Leset!
Es gibt nur ciue ächte Znl'creitnng von

Wildkirsche» und da«? ist die Dr. Swanne's,
welche zuerst dem Publikum augeboken wor-
den und in großer Masse durch die Ver.Staa-
ten nnd alle Theile Europa s verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Name»
Wildtirscheii belegt werden, sind seitdem un-
ter dem Deckmantel einiger betrügerischen Um

stände ausgegeben, nin ihren Verkaufen Um-

lauf zu verschaffe». Jede echte Flasche ist in

einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem
Bildnisse von Wiu. Penn und Dr. Sway-
iie'e Unterschrift, und zu mehrerer Sichcrheic
wird demnächst das Bilcmiß von Sr. Sway-
ne nochchiiizilgefügt, um dadurch seine Zube-
reitung von allen andern zu uuterschciden.

Swaynes bernhmte Nermifllgc.
«'Ein sicheres nnd wirksaniceMiltel sürWür-

nier, Unverdaulichkeit, Cholera Morbus
kränkliche oder dispcptische Kinder

oder Erwachsene, und die aller-
wlrksainste Familitiimcdiziu

jemals dem Publikum angeboten."
Diei' Heilmittel ist eins das sich schon

lange Zeit erfolgreich und es ist allgemein an
erkannt von Allen die es probirt haben, den
Vorzug zu habe» (es ist angenehm von Ge-
schmack und gleichzeitig wirksam,) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewendet wur-
de in Krankheiten wofür es empfohlen wird.
Es zerstöel nicht allein Würmer, sondern be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in
seinen Wirkungen und die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert durch ihren
Gebrauch, selbst wenn keine Würmer vorge
fnndeii werden. Dr. »?maynca Dermisuge
hat einen Grad von Begünstigung beimPub-
litiim gesunden, vielleich die t früher keiner
ander» Medizin zu Theil wurde. Ts bedarf
keiner Empfchluug. wo es nur bekannt ist.
Der kraiiten Mntter, die sich in schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kiud bückt, wird
es Liiideruiig, Freude und Dankbarkeit brin-
gen; Alle» die an Krankheiten leiden wofür
es bereitet ist, bringt es schnelle Wiederher-
stellung der Gesundheit.

Hütet Euch vor Lwtruq.
Swayne'tt vcrinifuqe ist in viereckige»

Flaschen sin«' kürzlich verändert, um Be
trnq zu verhüten, ebenso zum bequemern Pak.
kenZ mit folgenden Worte» ins Glas gebla-
sen: "/)/!.//

ebenso eingepackt in e>u schö-
nes Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ist keine echt. Dieser Artikel ist so an
genehm von' Geschmack, daß beide, Kinder uud
Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Garsaparilla und Er-

tract von Theerpillen.
Unverdaulichkeit und kranken Ropf-

rvet) werden geheilt durch deu Gebrauch die-
ser Pillen. Die Verzagten, die Traurigen u.
Betrübten, welche vermuthen, daß sie unter
einer Ladnng von Krankheiten leiden, welche
sie unfähig sind zu trage», werden bald ihre
Plage» entfernt sehen durch den Gebrauch
dieser reinigeuden Pillen und Dr. Swayne's
zusammengksktztem Syrnp von Wildkirschen
ven, großen Stärker und Unterstnyer der sin-
kenden Lebenskräfte.

Haupt-Office, Ecke der Bten und Rässtra-
sse, Philadelphia.

verkaufen beim Großen u Klei»

neu zu 5,6 Verfertigers Preisen bei loknRitter und Co., in Reading.
Ebenfalls im Kleine» be,

und Dr. VNal fcl?all, Reading; Georg HMiller, Womelsdorf; G. und G. Schollen«berger und John Beilenina», Hainburg -

Himmelreich und Althaus, tiesport; DavidLöbach, tobachsville; C. <5. G. Stöver.Rich«rersbnrg; F. Herner, Milltrsburg; B.Boy,er, Boyer Stau» ; Heide,» eich und Kuh, ?udHawrecht, K»tzra»u, ?ud bei viele» achtnuas-werthen Stohrhalteru.
deutsche Gebrauchszetttlbegleite» zede Bottel

Ritteruiid Eo , in Reading sindicpt ermacht.gr die obige berülm.te Mcd.kiuauch beun Großen zu verlaufe» ?ud zwarzu
'»icin Prc>,e, der dem Käufer gute Profite

I"l>I84V.
W-». I. H. Keim u. Co^

Impottii cr und in
Amerikanisch«',» .yartwaaren,
.10. Nc>rd stc Straße, Reading, pa.
babe.i auf Hand und bieten zum Verkauf zub.qucmen Bedingungen, ein allgemeines Assor-remenr von Hartwaaren und Ltlmeidzeiia ; ?tä-

und Speiks von allen Größen; Eisen und
jeder Benennung; schraubstocke,

Ambosse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen'und Nlmtenlaufe; Schlösser; Messing in Ta-V>n und Stangen; Hobeln, von Pbiladelphier
tmd Fabrik; Sattlerei.^artwaaren;

prangen.?!nn, amerikanisch und russisches Ei-
lenblech, Drakh- Stangen- u. Pig-Blei; Spel.
ter, jvupftr-Bolzen, Niete :c. Glas, Farben,
Oele und Filiusse, Duxont's Adler- und Büch«len-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge-
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

El't'ifall!,' Skepcrd't, Garsaparilla,
I. und deutscheFieber- und Ixaltsiel'er-Pillcii.Reading, März 7. Hp

Berks Cimiiw Kalte
. Sp rittas.

Am Eh»,h»igh?l-Geb»gt. eine der schönsten
wie der Staat Peuusstlvaulenkeine zweite a»f;»wcisc» Hai; dieselbe ist' 9Mule» vou Reading, » Meilen von der Sin-

king Spring und <! Meilkii von WomelS,
do.rf, au der Harrisburger Turnpeik-Straße,
gelegen.

Seit bereits i z Jahr ist Carl F. A. Lei-seriiig Bcsil.!er obeugenantcr Springs. DieseGesundheit-Springs,l>e, einemKältegrad vou
ttefern ein sol-

lcicht geböte» werden kauu)
daß wen» auch ein ziemliches Luanrnm davon
genossen wird, der sch w ä cl, si eMa g e» es
vertragen kann. N e r v e n l e > d e » d e füh-
len sich sehr gestärkt dadurch. A» dieser Ge-
suudheltS-Spriug sind Bäder und Doiiche

und ein Krankenhaus für Patieu-
eiit eingerichtet worden, so gut als es die Zeit
»ud Umstände erlaubten.

Da Carl F. A. .Leiseriiig durch seine
Wissenschaft in der Nledizin und IVasserk'ur
in die Huuverte vou Kraiike» geheilt hat, die
andere Aerzte nicht zu heile» vermochten, (er
hat Zeugnisse darüber) und ihm in 9 Jahren
nur 1 Patient, der unmittelbar unter seiner
Leitung in der Wasserkur war, gestorben ist,
so wird man wohlthun, sich erst schriftlich oder
persönlich »m Aiifu.'hnie i» feiu Haus uud
Kur zu melden. Für ärztliche Behandlung,
Kost »ud Medizin sind die Preise billig ge-
stellt.

In dieser Druckerei «ud auf de» meisten
Postämter», i» diesem Caniitv, ist ei» Pam-
phlet »nd Prospektlis über die An seiner Kur
einzusehen.

Briese müssen "portofrei" eingesandt wer-
den, unter der Addresse:

Cl>arle» F. A. Leifering, M. D.
Ginking «spring P. 0., Berks Co., P.,.

Juli 10.2Mt.

Buchdrucker und?,eitungol)erauogeber
Werden benachrichtigt, daß die Unterzeich»

»cten auf attSgevehnte Weife mit der Ver-
fertigung von Bucd d r uck er -Fa r b e von
jeder Färbung und Qualität beschäftigt sind,
welche, wie sie überzeugt sind, irgend einiger
andern sonstwo verfertigte» gleich kommt,
und die sie zu de» allerbilligstc» Preisen ge-
gen baare Bezahlung verkaufen werden. In-
dem sie entschlösse» sind, daß ihre Farbe sich
selbst empfehle» soll, so bitte» sie blos «m ki-
ll e » Ver sn ch damit, uud verlasse» sich auf
ihre Verdienste für künftige Kundschaft. Ih-
re bunte» Farbe» garaiicire» sie für besser
als irgend einige andere, die sonstwo verfer-
tigt werden. Ei» Zirkulär, worin die Prei-

se :e. aiigegcbc» st»d, wird an solche geschickt
di, es wünsche» möge». Aliweisungen fi'r
Baarz,ld auf Ageutc» iu der Stadt werden
angenommen.

Zeitlingshcrausgebtr, welche diese Anzeige
zum Betrag von GS einrücke» uud uns ein
Exemplar ihrer Zeitung zuseuden, sollen,
wenn sie uns P 5 überschicke», z» irgend einer
Zeit ein 3l> Pfiiiid Fäßchen extra Zeitnugs-
färbe empfangen. Adams und Comp.

Dampf-Buchdruckeifarbe-Manufaktur, in
Philadelphla, Agenten für den Verkauf
nener sowohl als bereits benutzterDrnck
Materialien,

Wohlfeile Carpets!
Die Carpet-tzalle

enthält das größte und allersplendideste Assor»
tement von Jngrain und Benetianischen Ear«
pets; dreidräthigen und zweidräthigen; einfach
und doppelter Kette, ganz wollenen, Halbwolle«
nen und baumwollenen Earpets in Reading
welche wunderbar wohlfeil verkauft werden und
versichert die Probe auszuhalten, von

Z G. Dwigdt nnd Co.
42 Pennstraße.


